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,Falschluft’: Mit dem ‚Smoke Wizard GLD-40’
kann der Diagnosespezialist vorhandene
Undichtigkeiten zum Beispiel im Ansaug-
trakt prüfen. Bild: Smoke Wizard
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Werkstattpraxis Diagnose

Für den Kfz-Profi ist es oftmals sehr schwierig und zeitintensiv,

Undichtigkeiten wie feine Marderbisse in Unterdruckleitungen zu

lokalisieren. Denn durch die kompakte Motorbauweise und

zahlreiche Verkleidungen gelangt etwa eine einfache Sichtprüfung

schnell an ihre Grenzen. Das Lecksuchsystem ‚Smoke Wizard

GLD-40’ will hier Abhilfe schaffen.

Rauchzeichen
Neue Technologie
für die professionelle Leckdiagnose

Der Werkstattfachmann kann die-
ses Gerät an Niederdrucksyste-

men einsetzen, in denen Luftströmung
vorhanden ist. Es eignet sich zum
 Lokalisieren von Undichtigkeiten in
Bereichen von Ansaugkrümmer und
Abgassystem, Drosselklappe und Ver-
gasersystem, Einspritzventilen, Brems-

kraftverstärkern, Ladeluftkühlern und
Turboladern – unabhängig vom Fahr-
zeughersteller. Der Tester deckt zudem
weitere Prüffelder wie EGR-Ventile,
vakuumgesteuerte Türsysteme, Mem-
branen und Öldichtungen ab. Mit dem
Einsatz eines speziellen Diffusoradap-
ters (Rauchdiffusor) lassen sich außer-

dem Luft- und Wasserundichtigkeiten
rund um die Karosserie feststellen, ein-
schließlich an Türen, Scheiben und
Sonnendächern.

Herstellerangaben zufolge ist der
Anwender mit dem Niederdruckver-
lust-Testgerät in der Lage, eine treffsi-
chere Diagnose bei möglichen Undich-
tigkeiten bereits nach einigen Minuten
zu stellen: Das Leck ist für den Kfz-
Profi mit Hilfe von Rauch und fluores-
zierender Flüssigkeit einfach zu finden.
Zeitlicher Aufwand und Kosten lassen
sich so auf ein Minimum reduzieren so-
wie Fehldiagnosen fast gänzlich aus-
schließen.

Geliefert wird das Smoke-Wizard-
Set unter anderem mit einer
‚Ultra TraceUV’-Raucherzeugungs-
lösung, Schließ kappensatz, Rauchdif-
fusor und Adaptertrichter sowie einer
Kombinationsleuchte. Optional erhält-
lich ist zudem ein Schutzgaspackungs-
satz mit voreingestelltem CO2-Regler
mit Zylinderanschluss, Druckmess-
gerät, Universal-Druckverbinder und
einem rund 590 ml fassenden Zylinder
für flüssiges CO2 (bei Lieferung leer)
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sowie einem 3 m langen Rauchzufuhr-
Verlängerungsschlauch mit kratzfester
Düse.

Undichtigkeiten prüfen

Vor Inbetriebnahme des Prüfgeräts
muss der Anwender am Gerätegehäuse
oben den Messstab herausziehen und
den gesamten Inhalt der Raucherzeu-
gungslösung in die Rauchkammer ein-
füllen. Die chemische Zusammenset-
zung der Lösung enthält ein spezielles
fluoreszierendes Färbemittel, das sich
an der möglichen Undichtigkeit ab-
setzt. Das Färbemittel lagert sich nur
dann ab, wenn ein Druckunterschied
besteht, jedoch nicht während der
Wind- und Wasserprüfung. Hersteller-
angaben zufolge ist es unschädlich für
die Fahrzeugbauteile und reicht für 
etwa 300 Prüfungen. Nachfolgend kon-
trolliert der Kfz-Profi den korrekten
Füllstand (Markierung), sichert den
Messstab und verbindet das Gerät über
den Luftanschluss mit der Druckluft-
Werkstattversorgung. 

Anschließend verbindet er zu-
nächst das rote Stromkabel des Geräts
mit der positiven Anschlussklemme
der 12-V-Starterbatterie und danach
das schwarze Kabel mit der Fahrzeug-
masse. Wenn die grüne Stroman-
zeigeleuchte an der oberen Geräte-
vorderseite leuchtet, ist es korrekt
angeschlossen. Das Blinken dieser An-
zeigeleuchte signalisiert eine unzurei-
chende Stromversorgung von Batterie

zum Gerät. Der Werkstattfachmann
verbindet für die Dichtigkeitsprüfung
den Rauchzufuhrschlauch mit dem zu
prüfenden System. Dazu muss das
Stromregelventil (Flow Control) am
Gerät in voll geöffneter Stellung ste-
hen. Das Ventil hat allerdings keinen
Einfluss auf den Zufuhrdruck, es be-
einflusst nur die Strömungsmenge.
Prüft der Fachmann beispielsweise das
Ein- oder Auslasssystem, empfiehlt der
Gerätehersteller dies bei kaltem Motor
vorzunehmen. 

Durch Drücken der Starttaste wird
das zu prüfende Fahrzeugsystem mit
Rauch befüllt. Der Diagnosespezialist
kontrolliert anschließend mit der Kom-
binationsleuchte bei eingeschaltetem
Weißlicht die betroffenen Bauteile im
Fahrzeugmotorraum auf austretenden
Rauch. Durch nochmaliges Drücken an
der Prüfleuchte schaltet er das ultra-
violette Licht ein, dadurch lassen sich
die fluoreszierenden Farbablagerun-
gen an den vorhandenen Leckstellen
besser auffinden. Je länger Rauch aus
einer Undichtigkeit austreten kann, de-
sto mehr fluoreszierendes Färbemittel
lagert sich an der Leckstelle ab. Am
Strömungsmesser liest der Diagnose-
spezialist die Strömung ab. Zeigt das
Messgerät auch nach dem Füllen des

Um das zu prüfende System
schneller mit Rauch zu füllen, emp-
fiehlt der Hersteller wenn möglich, die-
ses vor dem Einleiten des Prüfrauchs
zu entlüften. Und um Wind- und Was-
serlecks aufzuspüren, stellt der Kfz-
Profi die Klimaanlage des Fahrzeugs
auf Stellung Frischluft und die Lüftung
auf Maximum. Dadurch entsteht ein
positiver Druck im Fahrgastinnenraum.
Anschließend schließt er die Zufuhr-
schlauchdüse des Prüfgeräts an den
Rauchdiffusor an und leitet den Rauch
außen an den zu prüfenden Dichtun-
gen des Fahrzeugs entlang. Rauchver-
wirbelungen zeigen dem Anwender
vorhandene Undichtigkeiten an.

Rudolf Guranti

zu prüfenden Fahrzeugsystems noch
eine Strömung an, weist dies zusätzlich
auf eine Undichtigkeit hin. 

Je höher sich die Schwimmerkugel
im Strömungsmesser befindet, desto
größer ist die Undichtigkeit. Keine
Strömung bedeutet auch keine Un-
dichtigkeit. Durch Beobachten des
Strömungsmesserverhaltens kann der 
Diagnosetechniker Unternehmensan-
gaben zufolge außerdem sowohl eine
Verstopfung des jeweiligen Fahrzeug-
systems und dortige Blockierungen be-
urteilen sowie die Effektivität und die
Funktionsfähigkeit des Smoke Wizard
überprüfen. 

Farbkennzeichen: Undichtigkeiten erkennt
der Fachmann anhand des per ultraviolet-
tem Licht aktivierten fluoreszierenden
 Färbemittels im Rauchdunst. Bild: Guranti

Prüf-Paket: Im  Lieferumfang sind
unter anderem Prüfflüssigkeit,
Rauchdiffusor und Adaptertrich-
ter  sowie Schutzbrille und Kombi-
nationsleuchte enthalten. 
Bild: Smoke Wizard
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